
der Volksbildung wurden solche Beispiele wie in Rüdeersdorf, über 
die Genosse Bauer kurz auf dem Parteitag berichtete, nicht gefördert, 
sondern von den Verantwortlichen im Staatsapparat ignoriert. Ähn
liche Erscheinungen zeigten sich auch auf dem Gebiete der Kultur. So 
richteten zum Beispiel lange Zeit selbst Mitarbeiter der Bezirks
leitung das Hauptfeuer ihrer Kritik gegen den Verfasser des Renn
steig-Liedes, hatten aber zu gleicher Zeit nichts dagegen einzu
wenden, daß solche widerlichen Figuren wie der westdeutsche Chan
sonsänger Eddie Pauli auf dem sozialistischen Pressefest in Gera 
Kultur machten.

Die Bezirksdelegiertenkonferenz wurde durch eine offene und ehr
liche Kritik und Selbskritik, durch eine wahrhaft kämpferische At
mosphäre zu einem Ereignis, das alle Delegierten mit Kraftbewußt
sein und starkem Optimismus erfüllt hat. Deutlich war zu spüren, 
daß alle Delegierten mit hohem Ernst und großem Verantwortungs
bewußtsein an die Auswertung der Kritik des Zentralkomitees an 
unserer Tätigkeit herangingen. Dadurch, daß Bremsklötze aus der 
Leitung entfernt wurden, die dem raschen Vormarsch im Wege 
standen, und daß die Fehler und Mängel und ihre Ursachen offen 
ausgesprochen wurden, wuchs die Bereitschaft aller Genossen, aktiv 
an der Änderung der Lage mitzuhelfen.

Durch die breite Aussprache, die sich in den Betrieben und Dör
fern, im Staatsapparat und in Wohngebieten unseres Bezirkes im 
Zusammenhang mit der Kritik des Zentralkomitees entwickelte, er
hielt der sozialistische Wettbewerb einen neuen großen Aufschwung. 
Auf zahlreichen Abschnitten wurden die ersten Erfolge nach der 
Delegiertenkonferenz bei dem Kampf um die Aufholung der Rück
stände erreicht, so im Wohnungsbau, im Tempo der sozialistischen 
Entwicklung unserer Landwirtschaft, in der Planerfüllung zurück
gebliebener Betriebe und an anderen Abschnitten. Die kritische At
mosphäre der Bezirksdelegiertenkonferenz gilt es jetzt, nach dem 
Parteitag, in alle Kreise, in den Staatsapparat und die Massenorga
nisationen zu tragen, um in breitester Front vorstoßen zu können. 
Die Bezirksdelegiertenkonferenz zeigte eindeutig, daß unsere Par
teiorganisation über hervorragende Kräfte verfügt, die bereit und in 
der Lage sind, selbstlos den Kampf um den Sieg des Sozialismus zu 
führen und die Massen in diesem Kampf zu organisieren.

Sie legten durch ihre Beschlüsse den Weg frei zur Überwindung
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